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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn 
<naturschau=inatura.at@mail122.sea31.mcsv.net> im Auftrag von inatura 
– Erlebnis Naturschau Dornbirn <naturschau@inatura.at>

Gesendet: Dienstag, 17. Juli 2018 10:01
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: inatura Newsletter 13/18
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Naturvielfalt Vorarlberg 

Exkursionsprogramm  

 

 

 

Unter der Marke „Naturvielfalt Vorarlberg“ bietet die inatura in Kooperation mit dem Land Vorarlberg 

Exkursionen unter fachlicher Anleitung an, die den Teilnehmerinnen und Teilnehmern das wunderbare 

Zusammenspiel von Naturvielfalt, Lebenswelten und Artenvielfalt näher bringen. Im Fokus der 

Exkursionen der inatura stehen die Europaschutzgebiete des Landes. Ein besonderer Fokus liegt 2018 

auf dem Thema Moore. Gemeinsam mit den Akteuren vor Ort werden diese oft wertvollsten Gebiete in 

den Regionen erkundet. Es geht darum Naturwissen als Bereicherung zu erleben. 

 

Eine Exkursion der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn 

in Kooperation mit dem Verein Landschaftsschutz Kleinwalsertal  
 

„Das Gottesackerplateau – 

Lebendige Ödnis im Herzen des 

Europaschutzgebietes Ifen“ 
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Samstag, 28. Juli 2018, 9 Uhr 

(Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 

Sonntag, 29. Juli 2018) 

Exkursionsleitung: Martin Bösch und Karl 

Kessler  

Treffpunkt: Talstation der Bergbahn Ifen, 

Auenalpe 4 in Hirschegg  
 

Exkursions Treffpunkt - Google Maps  
 

 

p

beeindruckendes Ziel für eine Exkursion ins Kleinwalsertal. Neben dem bizarren 

geologischen Formenschatz eröffnet sich dem Besucher eine vielfältige alpine 

Tier- und Pflanzenwelt. Im Gegensatz dazu kann mit dem Blick über das 

Kleinwalsertal der Reichtum an Mooren erklärt werden. Auch früheste menschliche 

Zeugnisse von steinzeitlichen Jägern und Sammlern liegen bei einer 

archäologischen Ausgrabungsstätte auf dem Weg. Thematisiert werden die 

heutige jagdliche Nutzung sowie die Notwendigkeit zur Fortführung der 

jahrhundertelangen Bewirtschaftung durch die Walser. Neben Alpen finden sich 

besondere Waldgebiete, die viele europäisch geschützte Lebensräume und Arten 

im Natura 2000-Gebiet beherbergen. 

Anmerkung: anspruchsvolle alpine Bergwanderung – entsprechende Ausrüstung 

und Kondition erforderlich! 

Mitzubringen: knöchelhohe Bergschuhe mit Profilsohle, Wetterschutz, ggfs. 

Stöcke, ausreichend Getränke und Jause (keine Quellen und 

Einkehrmöglichkeiten am Weg) 

Dauer: 6 Stunden (Gehzeit ca. 4,5 h) 

  

Kosten: Bergfahrt Ifenbahn 

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Infos bei Schlechtwetter: +43 676 833 06 4717 

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 
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„Im Moos viel los -  Das Obere Moos und 

seine Schätze“ 

   

Samstag, 4. August 2018, 9 Uhr 

Exkursionsleitung: Johanna Kronberger 

Treffpunkt: Parkplatz der Kirche St. Valentin in Bizau  

 

Exkursions Treffpunkt - Google Maps  
 

 

Unter dem majestätischen Panorama der Kanisfluh erstreckt sich direkt neben 

dem Ortskern von Bizau das Obere Moos. Hier hat sich nach dem Abschmelzen 

der Gletscher ein See gebildet, auf dessen wasserundurchlässigem Boden sich in 

der Folge ein Moorkomplex entwickelt hat. Vom ehemals vollständig vermoorten 

Talgrund von Bizau und Reuthe sind heute noch das Obere und Untere Moos 

erhalten. Im Oberen Moos kann man neben einem zentral gelegenen Hochmoor 

auch noch Zwischen- und Flachmoore finden. Der Moorkomplex ist sehr artenreich 

und beherbergt eine Vielzahl an seltenen und gefährdeten Arten. So kommt hier 

noch der selten gewordene Neuntöter vor, der für die Aufzucht seiner Jungen 

hecken- und insektenreiche Magerwiesen braucht. Die Exkursion soll Einblick in 

die tierischen und pflanzlichen Schätze des Mooses geben und die Besonderheit 

dieses Talmoores vorstellen. 

Mitzubringen: gutes Schuhwerk, ggf. Fernglas, Wetterschutz 

Dauer: 2 bis 3 Stunden 

  

Teilnahme kostenlos 

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

   
 

 

Reisziel Museum  
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Sonntag, 5. August von 10 bis 17 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau, Dornbirn  
 

 

g g,

werden Reiseleiterinnen und Reiseleiter und entdecken gemeinsam mit ihren 

Familien die spannendsten und aufregendsten Museen. Abwechslungsreiche 

Familienprogramme  bieten die insgesamt 45 Museen in Vorarlberg, Liechtenstein 

und heuer erstmals auch im Kanton St. Gallen am jeweils ersten Sonntag im Juli, 

August und September beim Reiseziel Museum. Kinder zwischen vier und zwölf 

Jahren und Erwachsene können sich als Geschichtenerzählende, als besonders 

Mutige, Forschende, Kreative und vieles mehr auf den Weg machen. Erfahrene 

Reiseleiterinnen und Reiseleiter, die ihren Koffer vom letzten Jahr mitbringen, 

erhalten eine kleine Überraschung. 

 

Reiseziel inatura 

Was werde ich wohl machen, wenn ich groß bin? Nachdem sich in der inatura im 

Sommer 2018 alles um die Vermehrung im Tierreich dreht, schauen wir uns deren 

„Nachwuchs“ mal etwas genauer an. 

Für nur € 1,00/CHF 1,00 pro Person und Museum ist der Eintritt für alle 

Familienmitglieder gültig. Aber natürlich nur, wenn ein „echter“ Museums-

Reiseleiter oder Reiseleiterin die Familie begleitet! (Voraussetzung: Vorarlberger 

Familienpass oder entsprechende Reisezielkarte). 

Alle Besucherinnen und Besucher reisen kostenfrei mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln in die Museen. Entsprechende Tickets sind unter anderem unter 

www.vmobil.at abrufbar. 

 

 

Tipp der inatura  

 

 

              

KernJahr 

 

Am 1. Oktober 2018 starten das 3. Kernjahr! Und - es sind noch Plätze frei! 

Raum für deine Talente - das KernJahr ist ein Raum zum Experimentieren und 
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Erfahrungen sammeln - ohne Leistungsdruck - für dich und andere Jugendliche, die 

Zeit für sich wollen und nach Gleichgesinnten und Orientierung suchen.  

 

Zeit für deine Potentiale - das KernJahr ist eine gemeinsame Auszeit, in der du dich auf 

den Weg machst, um herauszufinden, was dein Leben ausmachen und wohin es führen 

soll. Ein geschützter Rahmen bildet die Basis, um sich eigenverantwortlich 

weiterzuentwickeln und zu klären, wie die nächsten Schritte aussehen werden. 

 

Wer sich fürs Kernjahr interessiert, findet viele Infos unter http://www.kernjahr.at

  
  

 

 

 Veranstaltungsvorschau   

 

 

 

Naturvielfalt Vorarlberg – Spezialkurse 

 

„Pilzexkursion – für Anfänger“ 

Freitag, 31. August 2018 von 9 bis 12 Uhr 

oder 

Samstag, 1. September 2018 von 9 bis 12 Uhr 

Exkursionsleitung: Willi Elsensohn 

Treffpunkt: Gasthof Sternen, Rankweil 

Weitere Infos... 

   

 

 

Geologie Kurs 

 

„Geologie beim Wandern“ 

Ab Freitag, 7. September 2018 von 18 bis 22 Uhr 

Kursleitung: Mag. Magnus Lantschner 

inatura - Erlebnis Naturschau, Dornbirn  

Weitere Infos... 
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Die Weberknechte Vorarlbergs  

Aufruf zur Mitarbeit!  

 

 

Werden Sie Weberknechtforscher! 

Aus Vorarlberg sind bislang 33 Weberknechtarten 

bekannt. Mit dem Vorkommen weiterer, noch 

unentdeckter Arten ist zu rechnen. Weberknechte 

können wir in allen Landlebensräumen finden; 

besonders lohnend ist die Suche an 

Gebäudemauern und Felswänden oder auch in 

strukturreichen Wäldern, Bachschluchten oder der 

Alpinstufe.  
 

Weitere Infos ...  
 

 

Meldungen mit Foto bitte an 

Dr. Christian Komposch 

ÖKOTEAM – Institut für Tierökologie und Naturraumplanung 

c.komposch@oekoteam.at 

   
 

 

inatura - Sonderausstellung  
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SEXperten  Flotte Bienen, tolle Hechte

23. März 2018 bis 09. September 2018 

 

Die Sonderausstellung "SEXperten" begibt sich auf eine Reise zu den 

erstaunlichsten Fortpflanzungsstrategien im Tierreich. Sex ist der Motor der 

Evolution und führt in der Tierwelt zu einer überwältigenden Vielfalt an Formen und 

Farben. Einen Partner zu überzeugen ist kostspielig, gefährlich und erfordert 

Ausdauer und Kreativität. Daher sind die Verhaltensweisen bei Balz, Paarung und 

Brutpflege besonders vielfältig und außergewöhnlich. 

 

 

inatura - Ratgeber  

 

 

 

inatura Fachberatung 

 

Fragen zu Pflanzen, Tieren, Pilzen und Steinen? 

Die inatura- Fachberater helfen! 

Wir sind Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie da: 

T. +43 676 83306 4766 oder fachberatung@inatura.at 

 

Tipps und Infos finden Sie auf der inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber" 

http://www.inatura.at/inatura-fachberatung/  
 

 



8

Ameisen 
Ameisen haben beinahe alle Lebensräume erobert. 

So verwundert es nicht, dass sie auch in Häuser 

eindringen oder in Gärten lästig werden. Gerade in 

Häusern ist dann eine effektive Ameisen-

bekämpfung angesagt. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 
 

 

inatura - Forschung  

 

 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/ 

   

 

 

Aktuelle online‐Publikationen  

  

Erstfunde und bemerkenswerte Nachweise von – meist (hemi)synanthropen 

– Spinnen aus Vorarlberg   

Friebe, J. G., Ritter, E. & Zimmermann, K. (2018): Erstfunde und bemerkenswerte 

Nachweise von – meist (hemi)synanthropen – Spinnen aus Vorarlberg (Arachnida, 

Araneae / Austria occ.). – inatura – Forschung online, 59: 16 S.; Dornbirn. 

urn:nbn:de:101:1-2018061511145261863008  

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2018_059_0001-0016.pdf 

   

 
 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 
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abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 
ORF Radio Vorarlberg 

"Kulturmagazin" 

Mo bis Fr ab 20:00 Uhr 

   
 

 

 

inatura - Newsletter teilen
 

 

  

Facebook Instagram www.inatura.at

 

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

Österreich 

Tel. +43 5572 23235 0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    

 

   
  

 
 
 
 
 

This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  
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